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20. Verordnung: Pauschalentschädigung für die Gemeinden bei Landtagswahlen 

20. Verordnung der Landesregierung vom 12. März 2019, Zl. 01-W-WAHL-2/7-2019, mit 
der die Höhe der Pauschalentschädigung bei Landtagswahlen an die Kärntner Gemeinden 
festgesetzt wird 

Auf Grund des § 88 Abs. 3 der Kärntner Landtagswahlordnung – K-LTWO, LGBl. Nr. 191/1974, 
zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 25/2017, wird verordnet: 

Artikel I 

Die Pauschalentschädigung an die Kärntner Gemeinden beträgt pro Wahlberechtigten 1,15 Euro. 

Artikel II 

(1) Artikel I tritt mit 1. Jänner 2018 in Kraft. 

(2) Mit der Kundmachung dieser Verordnung tritt die Verordnung der Kärntner Landesregierung 
über die Höhe der Pauschalentschädigung bei Landtagswahlen an die Kärntner Gemeinden, LGBl. Nr. 
8/2019, außer Kraft. 
 

Für die Kärntner Landesregierung: 
Der Landeshauptmann: 

Mag. Dr. K a i s e r 

Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.ktn.gv.at/amtssignatur. Die Echtheit des Ausdrucks dieses Dokuments kann durch schriftliche,
persönliche oder telefonische Rückfrage bei der erledigenden Stelle während ihrer Amtsstunden geprüft werden.
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